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 Der Moll-Dreiklang hat vom Grundton aus gesehen eine kleine Terz (vom Grundton aus 3 halbe T Der Moll-Dreiklang hat vom Grundton aus gesehen eine kleine Terz (vom Grundton aus 3 halbe Töne bzw. kleine Sekunden weiterzne bzw. kleine Sekunden weiterzählen) hlen) 
und eine ground eine große Terz (nochmal vier Halbte Terz (nochmal vier Halbtöne bzw. kleine Sekunden weiterzne bzw. kleine Sekunden weiterzählen). Der Abstand vom Grundton zum obersten Ton ist, hlen). Der Abstand vom Grundton zum obersten Ton ist, 
wie beim Dur-Dreiklang eine reine Quinte.wie beim Dur-Dreiklang eine reine Quinte.

Hier sind einige Beispiele. Versuche nach dem selben Schema Moll-DreiklHier sind einige Beispiele. Versuche nach dem selben Schema Moll-Dreiklänge nge über die noch fehlenden Tber die noch fehlenden Töne zu bilden.ne zu bilden.


